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Aktualisierung Landschaftskonzept Schweiz: 
Anhörung und öffentliche Mitwirkung 

Dokument zur Erfassung der Stellungnahme 

Organisation: 

Ausfüllende Person: 

1. Woraus besteht aus Ihrer Sicht der Mehrwert des aktualisierten Landschaftskonzepts Schweiz
(LKS)?

2. Sind die zentralen Stossrichtungen der Aktualisierung LKS zweckmässig?

� Ausrichtung auf den Landschaftsdruck und Umgang mit neuen Herausforderungen 

Ja  Teilweise  Nein 

� Qualitätsorientierte Weiterentwicklung und Gestaltung der Landschaft 

Ja  Teilweise  Nein 

� Stärkerer Einbezug und Abstimmung mit der Raumplanung 

Ja  Teilweise  Nein 

� Stärkerer Einbezug der Kantone und Gemeinden in der Umsetzung 

Ja  Teilweise  Nein 

Kommentar: 
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3. Sind Sie mit der Vision, den strategischen Zielsetzungen und den raumplanerischen Grundsätzen
des LKS einverstanden?

Ja Teilweise Nein 

Kommentar: 

4. Sind Sie mit den Landschaftsqualitätszielen des LKS einverstanden?

Ja Teilweise Nein 

Kommentar: 

5. Sind die mit den zuständigen Bundesämtern erarbeiteten Sachziele zweckmässig?

Ja Teilweise Nein 

Kommentar: 

6. Bestehen aus Ihrer Sicht wichtige Lücken im LKS?

Nein, das LKS ist vollständig Ja, es fehlen wichtige Themen 

Wenn ja, welche? 

7. Sind die Vorschläge zur Umsetzung des LKS zweckmässig, insbesondere der Einbezug von
Kantonen und Gemeinden?

8. Haben Sie eigene Vorschläge zur Umsetzung des LKS?

Dokument per E-Mail senden an: 'DQLHO $UQ� %XQGHVDPW I�U 8PZHOW� GDQLHO�DUQ#EDIX�DGPLQ�FK


	Organisation: Bodenkundliche Gesellschaft der Schweiz BGS
Société Suisse de Pédologie SSP
	Person: Sophie Campiche, Silvia Tobias, Irène Forrer
	1_Mehrwert: i) stärkere Einbindung der Raumplanung in strategischen Aspekten;
ii) LKS verfolgt keinen statischen Landschaftsschutz, sondern gibt Stossrichtungen zur Erhaltung und Förderung landschaftlicher Qualitäten beim Landschaftswandel;
iii) Einbindung der verschiedenen Sektoralpolitiken in einen integralen Landschaftsschutz über die Sachziele;
iv) das LKS ist ein Konzept des Bundes gem. Art. 13 RPG und erklärt somit den Schutz der Landschaftsqualität als nationales Interesse.
	2_1_Ausrichtung: Ja
	2_2_Weiterentwicklung und Gestaltung: Ja
	2_3_Einbezug Raumplanung: Ja
	2_4_Einbezug Kantone und Gemeinden: Ja
	2_Stossrichtungen_Kommentar: Hinweis zum Layout: Die Bilder zu spezifischen Landschaftsqualitätszielen sollten möglichst bei den dazugehörigen Zielen der Sektoralpolitiken angebracht werden (z.B. "landwirtschaftlich geprägte Landschaften" bei "Landwirtschaft").
	3_Vision, strat: 
	 Zielsetzung, raumpl: 
	 G: Ja

	 Ziels: 
	, raumpl: 
	 G_Komm: 



	4_Landschaftsqualitätsziele_Kommentar: Es ist gut einen Zeithorizont für die Zielerreichung zu setzen; das verstärkt den Handlungsbedarf. Ein sinnvoller Zeithorizont ist das Jahr 2040.
Es ist zu beachten, dass die Flughöhe der LKS-Ziele auf einer sehr allgemeinen Ebene ist. Die Umsetzung des LKS über den Massnahmenplan wird daher von hoher Bedeutung für den Erfolg des LKS sein.
	4_Landschaftsqualitätsziele: Ja
	5_Sachziele_Kommentar: Bitte beachten Sie die Kommentare der BGS zu einzelnen Sachzielen in der Beilage.
	5_Sachziele: Ja
	6_Lücken: Nein
	6_Lücken_Kommentar: 
	7_Umsetzung_Zweckmässigkeit: Entsprechend der Flughöhe des LKS erscheinen die Umsetzungsvorschläge auf Bundes-, Kantons- und Gemeindeebene zweckmässig. Die Wirksamkeit der vorgeschlagenen Massnahmen im Hinblick auf die Erreichung der LKS-Ziele sollte aber überprüft werden.
	8_Umsetzung_Vorschläge: 


